
 

 

Der Senator für Umwelt, Bau und Verkehr  
 

Bremen, 16.08.2018 

Deputation für Umwelt, Bau, 
Verkehr, Stadtentwicklung, 

Energie und Landwirtschaft(S) 

Bericht der Verwaltung 
für die Sitzung der Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, 

 Stadtentwicklung, Energie und Landwirtschaft (S)  
am 23.08.2018 

Bremer Erklärung zur Sicherung und Qualifizierung der Baukultur in Bremen 

Sachdarstellung: 

Die Qualität der gebauten Umwelt und Kulturlandschaft ist ein Aushängeschild unserer Städte, sie 
ist Ausdruck und Spiegel des kulturellen Gemeinwohls. Die Qualität des öffentlichen Raums steht 
und fällt mit der gebauten Umgebung. Ziel der „Bremer Erklärung zur Sicherung und Qualifizierung 
der Baukultur in Bremen“ ist es, der sich daraus ergebenden Verantwortung für die am Bau Betei-
ligten in noch stärkerem Umfang als bisher gerecht zu werden. Bei städtebaulich relevanten, 
stadtbildprägenden oder denkmalpflegerisch bedeutsamen Bauvorhaben unter baukulturellen Ge-
sichtspunkten sollen geeignete, qualitätssichernde Verfahren in die Planungsphase integriert wer-
den. 

„Bremer Erklärung zur Sicherung und Qualifizierung der Baukultur in Bremen“ - Rückblick 

 „Qualität im Bereich des öffentlichen Bauens steigern – Bremer Erklärung von Bauherren, 
Architekten und Ingenieuren zur Durchführung von Planungswettbewerben“  

10.02.2005, gültig für 2 Jahre  

 Dienstanweisung Nr. 425 – Wettbewerbe 

07.12.2007 gültig bis zum 31.12.2012 

 Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD und CDU, Drucksache 19/110S 

Regelwerk zur Durchführung von Wettbewerben aktualisieren vom 23.02.2016 

 Beschluss der Stadtbürgerschaft am 23.02.2016 zum Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die 
Grünen, der SPD und der CDU vom 23.02.2016 (Drucksache 19/110S) 

Regelwerk zur Durchführung von Wettbewerben aktualisieren 

 Senat am 08.03.2016: 

Der Senat nimmt Kenntnis und überweist den Beschluss der Stadtbürgerschaft an den Se-
nator für Umwelt, Bau du Verkehr zur weiteren Veranlassung.  

Die „Bremer Erklärung zur Sicherung und Qualifizierung der Baukultur in Bremen“ wurde gemein-
sam mit der Architekten- und Ingenieurkammer Bremen unter Berücksichtigung der geltenden 
Richtlinien, fortgeschrieben. Darin wurde die „Geschäftsordnung des Senators für Umwelt, Bau 
und Verkehr zur Durchführung des Gestaltungsgremiums Bremen“ verankert. Diese „Bremer Erklä-
rung zur Sicherung und Qualifizierung der Baukultur in Bremen“ ist vom Senator für Umwelt, Bau 
und Verkehr abgestimmt mit dem Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen, mit der Senatorin für 
Finanzen, mit der Senatorin für Kinder und Bildung, mit der Senatorin für Wissenschaft, Gesund-
heit und Verbraucherschutz, mit Immobilien Bremen und mit der Wirtschaftsförderung Bremen. 

Die „Bremer Erklärung zur Sicherung und Qualifizierung der Baukultur in Bremen“ tritt durch Unter-
zeichnung des Staatsrats / Staatsrätin vom Senator für Umwelt Bau und Verkehr und nach Kennt-
nisnahme durch die städt. Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung, Energie und 
Landwirtschaft in Kraft. 
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Beschlussvorschlag: 

Die Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung, Energie und Landwirtschaft (S) nimmt 
von der „Bremer Erklärung zur Sicherung und Qualifizierung der Baukultur“ und der „Geschäfts-
ordnung des Senators für Umwelt, Bau und Verkehr zur Durchführung des Gestaltungsgremiums 
Bremen“ Kenntnis. 
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